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Medienmitteilung 
 
Das SRK Graubünden blickt auf ein vielfältiges Jahr zurück 
 

An der Hauptversammlung vom 23. Mai blickte das Schweizerische Rote Kreuz 
Graubünden auf ein engagiertes Jahr 2018 zurück. Der Präsident Hans Geisseler stellte 
das vielfältige Angebot für Menschen in schwierigen Lebenssituationen vor und 
bedankte sich bei Freiwilligen, Mitgliedern, Spenderinnen und Spendern sowie Partnern 
für die Solidarität und Unterstützung im Dienste der Menschlichkeit. 
 
Das Schweizerische Rote Kreuz Graubünden (SRK GR) bietet Menschen im ganzen Kanton 
Hand in schwierigen Lebenssituationen. Die vielfältigen Tätigkeiten in Entlastung, soziale 
Integration und Bildung haben das Ziel, die Chancen zur gesellschaftlichen Teilhabe und 
Integration zu verbessern.  
 
Die Angebote des SRK GR passen sich immer wieder veränderten Bedürfnissen hat. So hatte 
sich die humanitäre Organisation im Vorjahr das Ziel gesetzt, Angebote in Zusammenarbeit für 
junge Freiwillige zu schaffen und den Entlastungsbereich für Familien mit Kindern auszubauen. 
Im Berichtsjahr ist das SRK GR diesen Zielsetzungen mit dem Jugendfreizeitprojekt «peer to 
peer» und dem Angebot «Kinderbetreuung zu Hause» ein grosses Stück nähergekommen. 
 
Das vielfältige Angebot des SRK GR wird rege genutzt – ein Zeichen dafür, dass die Tätigkeiten 
der humanitären Organisation im Kanton wichtig sind. Der Präsident bedankte sich für die 
ehrenamtliche Unterstützung der rund 600 Freiwilligen und ehrte all jene, die seit über 15 Jahren 
im Dienste der Menschlichkeit beim Bündner Roten Kreuz stehen. «Dank dem grossen 
Freiwilligen-Engagement können wir unsere humanitären Aufgaben erfüllen», sagt Hans 
Geisseler. Die Freiwilligen engagieren sich pro Jahr mit insgesamt über 30‘000 Stunden ihrer 
Freizeit für ihre Mitmenschen in Graubünden. «Freiwillige solidarisieren sich - zusammen mit 
den Mitgliedern, Spendern und Partnern - für die Schwächeren der Gesellschaft und 
ermöglichen unser Handeln. Ihnen allen gebührt ein grosser Dank», so der Präsident weiter. 
 
 
 
 
Chur, 23. Mai 2019 
Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an: Denise Ryffel, 081 258 45 84. Rotes Kreuz Graubünden, Steinbockstrasse 2, 7000 Chur 
 


